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Liebe Leserinnen und Leser,
unsere Gemeindefahrt nach Is­
rael ist nun schon 5 Jahre her,
aber beim Lesen des heutigen
Evangeliums fielen mir sofort
die Bilder vom Jordan wieder
ein. Nachdem wir Christen an­
derer Konfessionen beim Tau­
fen beobachtet hatten, stellte
sich für uns schnell die Frage,
ob und wie wir diesen Ort we­
nigstens zur Erinnerung an die
eigene Taufe nutzen wollten.
Sofort waren einige aus der
Gruppe bereit, sich von Pfarrer
Eggers mit dem Wasser über­
gießen zu lassen. Für andere
war klar, dass sie noch nicht
einmal einen Fuß ins Wasser
setzen würden. Schließlich gab
es wie im heutigen Evangeli­
um Leute, die das Treiben lie­
ber aus der Ferne beobachte­
ten. Sicher dürfen wir ihnen
die überhebliche Haltung der
Pharisäer und Sadduzäer nicht
unterstellen.
Wie wir uns am Jordan damals
verhalten hätten, wissen wir
nicht. Aber Johannes ruft auf
zur Lebendigkeit, zu Anstren­
gung und Einsatz für das Gute.
Vorhandene Kräfte einsetzen,
Ideen entwickeln, Ausschau hal­
ten, wo man unterstützen kann,
um das Schöne und Gute auf
den Weg zu bringen. Davon
sollten wir uns noch heute an­
stecken lassen.
Möge Gott Sie und Ihre Lieben
mit seinem Segen begleiten!
Ihre Christiane Kreiß und
Pfarrer Matthias Eggers
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1 In jenen Tagen trat Johannes der
Täufer auf und verkündete in der
Wüste von Judäa: 2 Kehrt um! Denn
das Himmelreich ist nahe. 3 Er war
es, von dem der Prophet Jesája gesagt
hat: Stimme eines Rufers in der Wüs­
te: Bereitet den Weg des Herrn!
Macht gerade seine Straßen! 4 Jo­
hannes trug ein Gewand aus Kamel­
haaren und einen ledernen Gürtel um
seine Hüften; Heuschrecken und wil­
der Honig waren seine Nahrung. 5Die
Leute von Jerusalem und ganz Judäa
und aus der ganzen Jordangegend
zogen zu ihm hinaus; 6 sie bekannten
ihre Sünden und ließen sich im Jor­
dan von ihm taufen. 7 Als Johannes
sah, dass viele Pharisäer und Sad­
duzäer zur Taufe kamen, sagte er zu
ihnen: Ihr Schlangenbrut, wer hat
euch denn gelehrt, dass ihr dem kom­
menden Zorngericht entrinnen könnt?

8 Bringt Frucht hervor, die eure Um­
kehr zeigt, 9 und meint nicht, ihr
könntet sagen: Wir haben Abraham
zum Vater. Denn ich sage euch: Gott
kann aus diesen Steinen dem Abra­
ham Kinder erwecken. 10 Schon ist
die Axt an die Wurzel der Bäume ge­
legt; jeder Baum, der keine gute
Frucht hervorbringt, wird umgehauen
und ins Feuer geworfen. 11 Ich taufe
euch mit Wasser zur Umkehr. Der
aber, der nach mir kommt, ist stärker
als ich und ich bin es nicht wert, ihm
die Sandalen auszuziehen. Er wird
euch mit dem Heiligen Geist und mit
Feuer taufen. 12 Schon hält er die
Schaufel in der Hand; und er wird
seine Tenne reinigen und den Weizen
in seine Scheune sammeln; die Spreu
aber wird er in nie erlöschendem
Feuer verbrennen.

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus
Mt 3, 1–12
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FÜR DEN TAG UND DIE WOCHE 
Gott ist treu in seiner Erwählung;
doch erspart er den Seinen nicht die
Bewährung. Erwählung ist kein Frei­
brief. Berufung kann auch scheitern.
Erwählende Treue Gottes wird miss­
braucht.Es gibt harte Brüche in der
Geschichte eines erwählten Volkes –
und in der Lebensgeschichte von Men­
schen, die sich in besonderer Weise

berufen wissen. (Maria Riebl)

Mit dem Kommen Jesu hat die Gottesherrschaft (das „Himmelreich“) begonnen.
Jetzt ist die Zeit der Gnade; die geforderte Umkehr, die Hinwendung des ganzen
Menschen zu Gott, ist die große Möglichkeit, die den Menschen jetzt angeboten
wird.
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STERNENLOS

Wir haben die Sterne
vom Himmel geholt

Nun blinken sie
in den Fenstern
und liegen auf
unseren Tischen

Könnten wir sie doch
wieder zurückbringen
damit sie uns Weisung sind
in dunklen Nächten

Katharina Wagner, In: Pfarrbriefser­
vice.de

ADVENTSKRANZ

Ich baue einen Kreis
aus Steinen,

Steine,
die ich warf
und die mich trafen,

Steine,
mit denen ich mich abgrenzte
und die mich ausgrenzten,

Steine,
über die ich stolperte,
die ich dir in den Weg legte,

Steine,
die zu Bruch gingen,
und als Schutt liegenblieben.

Ich setze Moos und Gras
zwischen die Steine,
lebendiges Grün.

Und vier Kerzen.
Hoffnungslichter.

Gisela Baltes, www.impulstexte.de,
In: Pfarrbriefservice.de

ADVENTS-
             GEDANKEN
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An den Weihnachtstagen, wenn
„draußen“ alles feiert, packen Ein­
samkeit und Verzweiflung die Men­
schen im Gefängnis oft besonders
stark. Deshalb wollen wir gemein­
sam mit Markus Galonska, dem Ge­
fägnisseelsorger in der JVA Wolfen­
büttel, kleine Päckchen (z.B. mit
Kaffee, Keksen, Tabak, Duschgel u.
ä.) für die Gefangenen packen, die
ein wenig Freude bringen.
Dafür benötigen wir Ihre Spende
unter:
Pfarrei St. Petrus
DKM Darlehnskasse Münster
IBAN:
DE06 4006 0265 0038 0138 01
BIC: GENODEM1DKM
Stichwort: Gefangenenseelsorge

Weihnachtsfreude
auch im Gefängnis

Lebendiger Adventskalender

Leider mussten wir unsere wöchent­
liche Taschenaktion einstellen, weil
die finanziellen Mittel knapp wur­
den.Nun merken wir verstärkt, dass
Menschen wieder zu uns kommen,
weil es immer schwieriger wird, die
Kosten für den Alltag aufzubringen.

Deshalb möchten wir in einem klei­
nen Rahmen wieder mit der Ausga­
be von Taschen beginnen. Dazu
benötigen wir Ihre finanzielle Un­
terstützung.Wenn Sie mögen, spen­
den Sie an:
Pfarrei St. Petrus
DKM Darlehnskasse Münster
IBAN:
DE06 4006 0265 0038 0138 01
Stichwort: Petrus hilft!

                                          Neue Taschen

Damit wir die Kameras, Leinwand
und Beamer in der St. Petrus Kirche
insbesondere in Familiengottesdiens­
ten und beim Krippenspiel noch
besser nutzen können, so dass eine
Liveübertragung ohne Verzögerung
möglich ist, benötigen wir ein Zu­
satzgerät im Wert von 1.500,- €.

Wenn Sie die Anschaffung unter­
stützen wollen, spenden Sie unter

DKM Darlehnskasse Münster
IBAN:
DE06 4006 0265 0038 0138 01
Stichwort: Kirche neu gestalten!

Es geht immer noch ein wenig besser...
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2. Adventssonntag
Kollekte für die Pfarrei 

und den Kirchort 

Samstag, 3. Dezember 
Hl. Franz Xaver 

15.00 Heilig Kreuz, Anbetung 

18.00 St. Ansgar, Hl. Messe
f. +Yvonne Rozgonski 

18.00 Heilig Kreuz, Vesper 

Sonntag, 4. Dezember 
9.30 St. Joseph, Hl. Messe

f. ++ Alfred und Emma Fuhrig 

11.00 St. Petrus, Familienmesse 
anschließend Sonntagstreff

f. +Yvonne Rozgonski 

17.00 Heilig Kreuz, Rosenkranz 
17.00 Heiningen, Ökumenische An­
dacht in der evangelischen Kirche 

Montag, 5. Dezember 
Hl. Anno 

15.00 Heilig Kreuz, Anbetung 
16.00 St. Joseph, Josephzeit 

18.00 Heilig Kreuz, Vesper 
18.30 St. Ansgar, Stunde 

der Harmonie 

Dienstag, 6. Dezember 
Hl. Nikolaus 

7.15 St. Petrus, Morgenlob 
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung 

15.00 Heilig Kreuz, Anbetung 
18.00 Heilig Kreuz, Vesper 

Mittwoch, 7. Dezember 
Hl. Ambrosius 

7.15 St. Petrus, Morgenlob 
8.45 St. Petrus, Hl. Messe

f. ++ Paul Schweinoch und Angehörige 
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung 

15.00 Heilig Kreuz, Anbetung 

Donnerstag, 8. Dezember 
Mariae Empfängnis 

7.15 St. Petrus, Morgenlob 
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung 

15.00 Heilig Kreuz, Anbetung 
18.00 Heilig Kreuz, Vesper 

Freitag, 9. Dezember 
Hl. Johannes Didacus (Juan Diego)

Cuauthlatoatzin 
7.15 St. Petrus, Morgenlob 

15.00 Heilig Kreuz, Anbetung 
18.00 Heilig Kreuz, Vesper

 19.00 St. Petrus, Bußgottesdienst 

3. Adventssonntag 
Kollekte für die Pfarrei 

und den Kirchort 

Samstag, 10. Dezember 
14.00 St. Petrus, Taufe 

15.00 Heilig Kreuz, Anbetung 

18.00 Heilig Kreuz, Hl. Messe 

Sonntag, 11. Dezember 
9.30 St. Joseph, Hl. Messe 

10.00 St. Ansgar, Wort-Gottes-Feier 

11.00 St. Petrus, Hl. Messe
f. + Justina Kollek 

17.00 Heilig Kreuz, Rosenkranz

Gottesdienstordnung vom 3. bis 11. Dezember 2022

St. Petrus
Harztorwall 2, 38300 Wolfenbüttel
Tel.: 05331/920310
Montag: 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag: 11.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch: 9.30 - 10.15 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.30 - 12.00 Uhr

St. Ansgar
Waldenburger Straße 1a
38302 Wolfenbüttel
Tel.: 05331/975110
Dienstag: 11.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr

St. Peter und Paul
Dorfstr. 1
38312 Heiningen
Tel.: 05334/6720

St. Joseph
Neue Str. 6
38170 Schöppenstedt
Tel.: 05332/ 98905

Pfarrbüros
Öffnungszeiten

Der Frauenkreis von St. Ansgar
trifft sich am Mittwoch, den

7. Dezember um 16 Uhr
im Gemeindezentrum St. Ansgar
zu einem Adventsnachmittag mit

Beiträgen von allen.

Frauenkreis
St. Ansgar

Um Energiekosten zu sparen und
nicht das Gas zu verbrauchen, was
vielleicht in privaten Haushalten
benötigt wird, hat der Kirchenvor­
stand auf einer seiner letzten Sit­
zungen beschlossen, die Kirchen in
diesem Winter auf maximal 9 ° C
zu heizen. Damit ist er einer Emp­
fehlung des Bistums gefolgt.
Solange dieser Beschluss gilt, bit­
ten wir alle Kirchenbesucher sich
auf eine kalte Kirche einzustellen.
Bringen Sie sich neben einer war­
men Jacke gerne auch Kissen und
Decken von zuhause mit.

Kalte Kirchen


